
Bewerbung um den FIT*-Platz im Beirat  
der Grünen Jugend Rheinland-Pfalz 

Liebe Mitstreiter*innen in der Grünen Jugend Rheinland-Pfalz! 

Für alle, die mich noch nicht kennen: Ich bin Sara Pasuki, 18 
Jahre alt und komme aus Kirchheimbolanden im 
Donnersbergkreis. Ich studiere Europawissenschaften und 
Neu-Zeit-Geschichte in Saarbrücken. Seit 2017 bin ich bei 
der Grünen Jugend und durfte schon einige Aufgaben 
übernehmen. Ich bin mitunter seit 2019 im Beirat der 
Grünen Jugend Rheinland-Pfalz und Sprecherin der Grünen 
Jugend Donnersberg. Seit dem letzten Sommercamp habe 
ich dank euch das Votum der Grünen Jugend Rheinland-
Pfalz für die Bundestagswahl im September 2021 und freue 
mich schon sehr darauf mit euch Wahlkampf für die 
Bundestagswahl zu machen.  

Als ich in die Grüne Jugend eingetreten bin, wollte ich mich 
in erster Linie antifaschistisch engagieren. Antirassismus, 
Antifaschismus und Gleichstellung zwischen allen 
Menschen, mit und ohne Behinderung, unabhängig von 
Geschlechtsidentität, Hautfarbe, Religion, psychischen 
Krankheiten und Vermögen sind meine persönlichen 
Herzensthemen. Mein dauerhaftes Ziel ist es, zu einer 
gerechten, chancengleichen Gesellschaft beizutragen, die 
Menschen nicht auf materielle Besitze oder 
Leistungsfähigkeit reduziert, sondern eine freie persönliche 
Entfaltung ermöglicht. Aber: Das geht nur, wenn es unserer 
Umwelt auch gut geht. Die Menschheit hat die Erde krank 
gemacht. Das 1, 5°C-Ziel muss unter allen Umständen 
eingehalten werden, wir brauchen jetzt Klimagerechtigkeit 
und eine Politik, die im Einklang mit Wissenschaftler*innen 
arbeitet. Klimaschutz sollte nicht auf Kosten der 
Bürger*innen gehen, sondern auf die Firmen, die dafür 
verantwortlich sind. Denn: 100 Firmen sind an 71% der 
globalen industriellen  Treibhausgasemissionen Schuld. Also 
müssen auch diese für den notwendigen, konsequenten 
Klimaschutz zahlen. Denn es kann nicht sein, dass die 
Regierung ihre seit Jahrzehnten begangenen Fehler am 
Geldbeutel der einzelnen auslässt - und das dann auch  
noch sehr ineffektiv. 

Ich beantworte euch gerne alle Fragen 
und freue mich über einen Austausch 
mit euch! 
Instagram: @saralouisa_p 

Meine Ziele für die GJ RLP: 
• Mehr Vernetzung schaffen - auch und 

vor allem für Neumitglieder! 

• Frauen* weiter fördern und 
empowern! 

• Den Bundestagswahlkampf mit 
Kreativität und bunten Ideen rocken! 

• Noch mehr junge Menschen für 
Klimaschutz und Antifaschismus 
begeistern! 

• Den durch Corona eingeschlafenen 
Ortsgruppen besser unter die Arme 
greifen.



Weitere Schwerpunkte die ich setzen möchte sind eine humane Asylpolitik und die 
Legalisierung von Cannabis und allen anderen Drogen. Jedes Jahr sterben Menschen an 
Streckmitteln und gefährlichem Unwissen. Unsere Jugend wird nicht über Drogen 
aufgeklärt, kommt aber über den Schwarzmarkt leichter an MDMA als an Vodka. Die 
Drogenpolitik in Deutschland braucht dringend ein Update! Hätte die Politik schon immer 
auf die Wissenschaft gehört, wäre Cannabis nie verboten worden. Wir brauchen 
Prävention statt Repression. Nur so können wir unsere Mitmenschen effektiv schützen. 
Wenn man Konsumierende in die Kriminalität treibt, werden alle Probleme, die Cannabis 
mit sich führen kann, erheblich schlimmer. Abhängige können sich schwieriger Hilfe holen 
oder haben aus strafrechtlichen Gründen sogar Angst davor. So werden Suchtkranke alleine 
gelassen. Da muss sich endlich etwas ändern! Zur Asylpolitik: Die aktuelle Asylpolitik der 
BRD ist nicht nur beschämend, sondern auch menschenrechtsverletzend - das ist einer von 
vielen Gründen, sich auf allen Ebenen stark gegen Rassismus und Faschismus zu 
engagieren. Kein Mensch ist illegal! 

Ich möchte mit euch gemeinsam eine lebens- und liebenswerte Zukunft zu gestalten und die 
Welt ein bisschen grüner zu machen. Wir als Grüne Jugend Rheinland-Pfalz haben Einfluss 
- den sollten wir nutzen. Ich freue mich über eure Stimme, um mich weiterhin im Beirat 
engagieren zu können.  

Mit solidarischen Grüßen, 

Eure Sara 


